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Einladung zur Pränumeration auf die Montag mußte dieſer Waſhington verlaſſen haben i 870, 3 . 5 - : 
: 3 ‚gen proponirte endlich Oeſterreich im Sommer vorigen|destages. Nach den neueſten Nachrichten aber ſcheine 
„Krakauer Zeitung“ ER Kar © nen nicht angenommen Jahres einen die beiderſeitigen Intereſſen gleichmäßigſſie in der Lage zu fein, mit ihrer eigenen Verfaſſung 
Mit dem 1. Jänner 1862 begann ein neues pier; Herrn v — = Bine Geſandte hat die Notelwahrenden Mittelweg, eine Linie nämlich, welche, übernicht regieren zu können; und damit würde ſie allen 
tetjähriges Abonnement unſeres Blattes. Der Pränu⸗ übrigen 6 —— n A 25. Dezember übergeben, dieſden Grat des Piz⸗Mondin und der Mittagsſpitze, aljo|Rechtsboden aufgeben und das Gebiet der Thatſachen 
merations⸗Preis für die Zeit vom 1. Jänner bis Ende ertbeilt: ie n 8 gleichfalls friedliche Ratoſchlägeſdes hoͤchſten, das ſtreitige Gebiet durchſchneidendenſbetreten. Die Berliner Allg. Ztg. meint nun, Preu⸗ 
März 1862 beträgt für a f. 20 9 1 ** regierung, hartnäckig, wird viel⸗ Gebirgszuges, führend, eine wahrhaft natürliche Grenzeſßen könne nicht dulden, daß in einem, fein Gebiet ſo 
für auswärts mit Inbegriff der Poſt Ei 5 5 dieselbe er 1 / * Antwort geben, allein bilden, das Saumnaunerthal gegen jede Bedrohung nahe berührenden Staate, durch die Schuld der Re⸗ 
Ai. Abonnement auf“ e 95 ran be dende ku ahnen ein ungenügendes Compromißjdurd Oeſterreich ſicher fielen (da ſämmtliche, das gierung eine Gährung genährt wird, die auch die 
Krakau mit 1 fl. 40 Nkr., für auswärts mit 1 fl. wird gen, es für einen Augenblick Gehör finden Thal beherrſchende Kämme der Schweiz zufallen), für Machbarn bedroht. Preußen müſſe in feinem eigenen 
75 Nkr berechnet. 3 f i Wie aus Madrid, 6. Januar, gemeldet wird 3 n 4 a = dor FFC 
8 2 3 ; äh - Ä 5 2 ird, ürde. enn nun, wie jener Berner Cor⸗ wird. Vorerſt ſteht Preußen ſelbſt der ſchwierigen 
u e Wonen, für . 10 — näch eich⸗ * a, 8 . dem Schiff Sumter unzjrefpondent , behauptet, der Bundesrath nach wie vor aufgabe und dem Problem gegenüber Angeſichts der 
(egenen Poſtamt des In⸗ oder Auslandes 10 9 5 Gabi Gehen ie Einfahrt in den Hafen vonſnur die Inngrenze gelten laſſen will, fo iſt das eine neuen Wahlen mit der eigenen Verfaſſung zu regieren. 
14 zu m A ix zu geflatten, daß die Gefangenen unter den Schutz einfache Zurückweiſung des Ausgleichsvorſchlages, und! Nach einem Schreiben des „Fr. J.“ aus Kaff el 
\ Die zministration. Asse re americanifchen Conſuls geſtellt wür⸗ die Sache ftcht wieder wie bisher. dürfte die zweite Kammer diesmal ſchneller aufgelöſt 
— fe chiff dann ſofort den Hafen wieder) Die Elbzollfrage dürfte den Anlaß bieten, die[werden, als früher zu geſchehen pflegt; man will wei⸗ 
— mac Wie die „Opini Rays x Bundeöreforms Angelegenheit aus dem Gebiete princi⸗ tere Schritte als die einfache Competenz⸗ Erklärung 
1 a franzöſiſche G e Pr a erfährt, bat derſpieller Erörterung auf den Boden praktiſcher Inan⸗abwenden. (S. u. Deutſchland und tel. Dep.) 
N Amtlicher Theil. Ju 226 ei Ultimatum überreich 12 Ser N griffnahme hinüberzuleiten. Die Sachlage in der Elb⸗ Die Nachricht von den neuen Vukalovich'ſchen 
Se. f. k. Apoſloliſche Majeſtät haben mit der Allerhöchſten [Zeit gegeben, um den — IR nh = F r eee 
Gulſchließung vom 4. Jänner d. J. dem Hoffekretär des oberſtenſentſprechen Man weiß noch un rankreichs zuſſchulder der beharrliche Widerſtand dreier Elbſtaaten, [die „W. C.“ verſichert, noch alle directen und zuver 
Gerichtshofes, Anton von Abramsberg, in Anerkennung ſei⸗ Er 6 no nicht, was der Präſident welche entgegen den vom Pariſer Frieden in der Wie⸗ läffigen Meldungen über ein ſolches Vorgehen der 
— vieljährigen und verdienſtlichen Dienſtleiſtung, das Ritterkreuz 4 * 0 5 Iner Congreßacte aufgeſtellten Grundſätzen unter ganz Inſurgenten. 
ö . Be5: Geister Du -Dimande. eisge: 
Entſchließung vom 25. Dezember v. J. allergnädigſt zu geſtat⸗ maurer — if zum Großmeifter der Frei⸗ſoon 1821 lediglich ihr fiscaliſches Intereſſe geltend[Privatdepefche des Courier du Dimanche zufolge en 
ten geruht, daß der Kämmerer Ferdinand Graf von Spfegelſden Freimaurer⸗ O ” er ernannt, zwei Tage zuvor in machen, daß der Elbhandel von einem abnormen Ta⸗ Aufftand der Maroniten ausgebrochen fein. Da den 
a len 99100 u Arc den — og preußiſchen Kro⸗ Lage Sur Wee bu er 9 5 rife erdrückt wird. ; In der eben wieder tagenden Elb⸗ franzöſiſchen Miniſterium des Auswärtigen bis zum 4. 
derländiſche Generaltonful Wilhelm 8 nein halten, welche nach den Statuten erforderlich find, da⸗ oN-Revifionscommiflion (der fünften) iſt der preußi⸗ d. M. keine Nachricht dieſer Art zugegangen war, wie 
das Gonmandeurfreu pee yäptligen Biue-Drvend, ber Kim mit ein Bruder Großmei „da⸗ſſche Antrag auf gründliche Beſeitigung des auf demman der FPStg. aus Paris ſchreibt, fo dürfte jene 
— — ag Gradi das Devolſonskreuz des ſou⸗ zeval (bei dem Prinzen e kann. In Bu- Elbhandel laſtenden Zolldruckes abermals verworfen Mittheilung des Courier du Dimanche bis auf Weiteres 
Raierin von Bußlanı De, Du, Ghuard Peters den kafigjber Prinz Murat u Bienen rr bezweifeln fein. ü 
ruſſiſchen St. Annen⸗Orden zweiter Klaſſe, der Forſtrath Guſtarſſer einen Bericht über die Lage des G ee endlich energiſche Mittel der Abhilfe zu ergreifen. Sie Nach einem in Bombay eingegangenen Schne 
von Angel ie das Conthurfeeng zweiter Klaſe des Berioglleingereict, deſſen Schluß 100 0 roßen Orientesſſcheint daran zu verzweifeln, eine Autorität zu finden, ben aus Kabul hat Sultan Ahmed Chan freundſchaft⸗ 
Sadfen-rnefiniftsen. HaussDrdens, der gewejene nänklice pedmäßigfie-fei, daß der — * 705 5 Fin d und welche Recht schaffen könnte. Das öſterreichiſche Ca⸗ liche Beziehungen mit Afzul Chan, einem Sohne des 
De. Da re ee bes päpflidhen ei ldenträgern des Kaiſerreiches einen Großmeifter roßwür⸗ſvinet dagegen, welches in der Elbzollſrage mit Preu⸗ Ooſt Mahomed, angeknüpft und ſol entſchloſſen fein, 
ee e ee FERNE. ßen principiell vollkommen einverſtanden ift, hält an fi) von der perſiſchen Herrſchaft zu befreien. 
Adolph Erber das Ritterkreuz des großherzoglich toscaniſchenCardinalen die Marſchälle, und die Wahl d zen undſder Anſicht feſt, daß jene Autorität im Bunde gege⸗ Die „Patrie“ hat aus Bombay vom 12. Dez. 
St. Zofeph Ordens annehmen und tragen bürfen, endlich vaßſfiel auf den M 1 80 e Wahl des Kaiſersſben iſt, nachdem in der Sitzung der Bundes verſamm⸗ Nachrichten, aus denen fie die Erklärung abgibt, daß 
der Karlsbader Brunnenarzt Med. Dr. Iſidor Gans den Titel]; für alle an inen n weil deſſen Reſidenzſlung vom 3. Auguſt 1820 auf Antrag Oeſterreichsſdie Meldung von der Verhaftung Nena Sahib's voll⸗ 
„ preußiſchen Sanitätsrathes annehmen und fühs e ae She Ab A n Art. 108 bis 116 der Wiener Congreßacte, welche die ftändig unbegründet iſt. 
Set f Mpofltife Mafenst gaben uit de Merhöäfenloie andere Loge, welche hier erflirt, mit d * und Schifffahrtsverhaltniſſe auf den conventionellen Strö⸗ 
Eniſchließung vom 20. Dezember v. J. den äußerordentlichen Oriente zu vereini en d „mit dem Proßen men geregelt habe, von allen Bundesſtaaten als ver⸗ 
Proſeſſor der Rechtsgeſchichte an der Paduaner Univerſität Dr. 5 gen, fo daß der Marſchall Magnanſbindlich in feierlicher Weiſe anerkannt worden. In die⸗ f ; ER 
Anton Pertile zum ordentlichen Profeſſor dieſes Lehrfaches an die ganze franzöſiſche Freimaurerei beherrſchen und re⸗ſſem Sinne hat ſich ch eine jü 2 Die Donauzeitung wendet ſich in einem längeren 
| Shen Une det ı som 2 Dina eh ee - - nie wen . Artikel gegen die Anſchauung der „Preſſe“, als hätte 
5 . poſto ajeftät hab it der Allerhd , Al 2 5 ich ni i i 
Gorfhliefung vom 35. Dejember v. 9. die Wahı bes grade Man bat ſchon früher mehrmals des Projectes ei⸗ſſprochen, worin die Geneigtheit der Faiferlicen Ar Eni J bene e Ii begigte da f de 
von Glarineini zum Präſidenten und des Anton Bifintini nes ökumeniſchen Concils erwähnt, das derſgierung ausgesprochen iſt, jenen R 1 eee ee e On Pre 
en . Der Ackerbau⸗Geſellſchaft in Görz allergnädigſt zu aue über die gegenwärtige Lage der Kirche in Romlzuftimmen, ee geeigne A N nr At nic: 77 tz ur 1 fa 
eſtätigen geruht. abhalten wolle. Er fol jedoch auf Anrathen Frank⸗llerdings langwierige Verfahren des Bundes i ichen i 315 R 
f s 2 . lchenſſcher R d das 5 u 
reiche davon abaskommen.feih \ undes in fo ſcher Ruhe wird das „reſſourcenarme Küſtenland“ als 
Das Zufigminifterium Hat die Kreisgerichteräthe, Jgnazjdie Biſchöfe der Yotbolifgen Ghriflenpet nit — ne . — „Damit wäre aberſunbeneidenswerthes Object preisgegeben, wird über die 
inan und Johann Sityn et in dem Lemberger Bber'ſlich nach Rom zu berufen, ſondern d gelber 4 1 zeg der Bundes reform practiſch betreten. ganze nationale Handelsmarine, über alle Culturinte⸗ 
Landesgerichtsſprengel über ihr Anſuchen, und zwar den erſterenſReihe Fra leg 4 n denſelben eine Die „Allg. Ztg.“ läßt ſich aus Frankfurt a,freffen Oeſterreichs im adriatiſchen und mittelländiſchen 
Fe a nad Bryempal und den letzteren von Sambor nachſaug ieh 40 e him ver a Dicceſen M. 5. d. M. ſchreiben: Preußiſche Zeitungen haben Meere der Stab gebrochen; werden tauſend Fäden mit 
+ 19 T NA uns heute eine Analyfe der vom Grafen v. Ber n⸗ſder ſtrategiſchen Scheere durchſchnitten, — deren Ans 
Lemberger Ober⸗Landesgerichtsſprengel ernannt: den verfügbarenſtete auf die Mittheilung des pie tefif ſtorff nach Dresden gefandten Antwort a uffknüpfung die begabteſten Nationen mit Jahrhundert 
habs Kreisgerichtsraih Eduard Sommer für Zloczow, den ſchäftsträgers am dortigen 9 gr chen Ge⸗ſdas f äch ſiſche Projekt zu einer Reform desllangem Ringen erkaufen, — um endlich den juliſchen 
baren Trentſchiner Komitatsgerichtsrath Adalbert Heller Ba 8 e, daß Victor Emanuel Bundes mitgetheilt. Graf v. Bernſtorff ſucht den Ra⸗ſund dynariſchen Alpen das Wächteramt über eine treue 


ver 
für Sambor und den Ratheſekretär des Zloczower Kreisgerichtes den Titel: „König von Italien“ angenommen habe itz'ſ i ; i 5 
ulian von . 7 5 N abe, dowitz ſchen Gedanken eines engeren Vundes im wei⸗[Bevölkerun 
3 Pulikoweki für Tarnopol. . 1 85 W Weiſe:ſteren Bunde (mit Ausſchluß von Oeſterreich, Holſtein 25 Staates ehren ber re 
9 ote dleſes Geſchäftstra 516 . "dx ſie auf die und Luxenburg) neu zu beleben, will bei einer der⸗Trent an den Englands. Wenn nun eine ſolche, die 
e fail ge Bea 1 uguſt Bes artigen Reform den „realen Machtverhältniſſen“ mehr|moralifhe Macht des Staates vernichtende Theorie, 
wg u 9 En bed ung 8 n Titel, [Rechnung getragen wiſſen, was ſich ſchließlich gleich⸗ welche aus Utilitätsgründen treue Provinzen preisgibt 
later e Mittheilung zu mache on Herrn Ritter Ga⸗ bedeutend mit der Anftrebung einer preußiſchen Füh⸗ſum ſich eine unzufriedene zu erhalten, ſchon an und 
genheit ıc. B in Pan a ten * dieſe Gele⸗Arung dieſes engeren Bundes erweiſen wird, und dasffür ſich verwerflich erſcheinen muß, um wie viel mehr 
Pariser 60 n I 50 9 jr ) FBeuſt'ſche Projekt wird dadurch über den Haufen ges|muß dies dann der Fall fein, wenn die Entwicklung 
„J Geſundheiterü dichten em zu. var morfen. Indeſſen wird hier in Kreiſen, denen wohljder Kriegsmarine ſich geradezu als eine Frage des ſtaat⸗ 
r 1 10 5% e inſdie Einſicht des preußiſchen Attenſtückes offengeſtanden, lichen Seins oder Nichtſeins darſtellt? Denn nicht nut 
8 re (beine in rzlich aus ſverſichert, daß dieſes doch auch noch manche interefslift die Flotte zur Behauptung der Defenſive Italien 
dere Rückſichten zu dieſer Werk - ihn auch noch an⸗ſante Gedanken enthalte, welche in der jetzt gegebenenſgegenüber nothwendig, ſondern ſie iſt hiezu vollkommen 
"fpondenten geschrieben wird, hal der Prinz Joinville ſdes zu bewegen. 5 84 in benſaben befinden, daß 06 16 116 ber htelauf einen belegen Punkt der An ne, 10 ve 
) : 1 5 in demſelben befinden, daß es ſich nicht rech t⸗ſauf einen beliebigen unkt der inner 
— eben die 3 1 Vorgang auf dem tun Er Berner Correſpondenz der „Kölniſchen Beisffertigen laſſe, daß bei Anordnungen, welche — 18 Stunden e entladen, die fg e Häfen 
jener Hau Waſhing 8 a war, ſich gerade 15 Pi im Ganzen richtig, aber fo obenhin die Einſtimmigkeit der Geſammtheit zum Bundesgeſetz er⸗ der Welt, die herrlichſten Inſeln zu Material⸗ und 
PR u befand, tbrief une Lincoln Berbandi eſt erreich und der Schweiz ſchwebendenſhoben werden, der Einzelſtaat an die Vorbedingung Truppenanhäufung benutzen, ohne eine Störung ihrer 
mn uſterbaften Tor = 3 2 worin er ibm Fun demi behufs der Grenzberichtigung beilder Einſtimmigkeit gebunden bleibe. Weiter iſt in[Communicationen zu befürchten, ohne durch die Armee 
dentie en daß die Der 3 inige alte Präce⸗ ö. 1 uberftäſſt daß eine Darſtellung des Sachverhaltsſder Analyſe hervorzuheben unterlaſſen worden, daßfdes Feſtungsvierecks auch nur entfernt in ihren Opera⸗ 
or — nicht bim aten A ſolches Ver⸗ nick ed; mit Nag ent, da die Frage im Falle eines Graf v. Bernſtorff ausdrücklich ſagt: er theile dieſtionen gehindert zu werden. Die Donauzeitung führt 
Rage en liberalen Grundſätze nd eben: Geſit⸗Krieg 0 + auch erdings von Bedeutung werden Ausführungen der v. Beuſt'ſchen Denkſchrift, daß eine ſſodann aus, daß dieſer Lage der Dinge gegenüber die 
et zu rechtfertigen, U * den Prä- kann, we bet Do Wichtigkeit nach nicht ent⸗ Volksvertretung am Bund am beſten durch Delegaz|Herftellung des Gleichgewichts im adriatiſchen Meer 
rigkeit eis aber dringend — 4 fernt mit biet if *. zu vergleichen iſt. Je⸗ſion von Seite der Landtage (alfo nicht nach denſwicht nur erreichbar, ſondern nahezu erreicht fei, 15 
Gefangenen von er ee tidenſnes Grenzgebiet beſteht = feit Jahrhunderten ftreis|Principien des Nationalvereins) werde erfolgen können, Millionen werden genügen, um die Machtftellung Oeſter⸗ 
der Druck einer Borg Stücken freilaſſe, bei 5 ſich nochſtig; die Schwei brere — a Inngrenze, Oeſterreichſund endlich ſoll Graf Bernſtorff auch ganz entſchiedenſceichs zur See wirkſam zu wahren, in wenigen Mo⸗ 
mache E ERBE ng ee kati gun en über den Inn bin⸗ſſich gegen die Errichtung eines Bundesgerichts aus⸗Inaten werde die öſterreichiſche Panzerflotte dem Range 
. * 3 übergreifende Demarkationslinie. Beide betrachten ihreſſprechen. ie dri uropa's fein, d ältnig der bei⸗ 
Der toryiſtiſche Heral : ableib tlich und natürli ten dbreſſprech nech die e ee e eee 
1 Waſhington ſieht in dem Ausbleiben der Forderungen als rechtli iiariſ de rlich begründet, für Der Conflict in Kaſſel ſcheint jetzt eine Wen⸗ derſeitigen Pferdekraͤfte zwiſchen der öſterreichiſchen und 
„Worning Poſt“ vom 8 Babies Zeichen. Die] Beide ſind außerdem mil Schu Rückſichten maßge⸗ dung zu nehmen, die Preußen nach Anſicht derſder italieniſchen Marne ſtelle ſie nicht, wie die Preſſe 
üuſſch — Aapindet DIR Se Jede Stunde debſbend — für Oeſterreich der Schutz der Feſte Finſter⸗ Berliner Allg. 31g. nicht unbeachtet laſſen kann. Bis⸗ behaupte, für das Jahr 1862 wie 8 zu 18, fondern 
Antw — d vergrößert nd: auf eine günftigelmüng, für die Schweiz die idee des Saumnau- her ſtellte die kurfürſtiiche Regierung Rechtsboden ge⸗ wie 9 zu 16, und felbft dieſes Verhältniß laſſe nd 
Pl Be 5 ſehen werden cht, daß wir Lordſnerthales — das ſtrenge Recht aber iſt nicht evident gen Rechts boden; fie hielt ſich an ihre octropirte Ver⸗ durch Armirun kriegstauglicher elopddampfer zu einem 
f in Englan Sonntag oder Inachzuweiſen. Nach langen fruchtloſen Unterhandlun⸗ſfaſſung und ſteifte ſich auf die Anerkennung des Bun- günſtigeren ge alten. a 


—— . — 


Nichtamtlicher Theil. 
Krakau, 10. Jänner. 


Graf Rechberg hat, wie Wiener Blätter mel⸗ 
den, nun doch als Antwort auf die Gortſchakoff⸗ M 
ſche Note über die Suttorinafrage eine Ver- N 
balnote nach Petersburg erlaſſen. 

Wie der „Allg. Z.“ von ihrem Londoner Corre⸗ 


Zwiſchen der „Wien. Ztg.“ und der „Allg. Preuß. porf zog ſich früher zurück, worauf Profeſſor Hasner]Romitatsgericht in die Nothwendigkeit verſetzt, außer⸗demſelben Mangel behaftet erklärt und zu neuen Wah⸗ 


Ztg.“ iſt außer der geſtern berührten noch eine zweiteſden Vorſitz übernahm. ordentliche Maßregeln zu ergreifen und das Stand- len geſchritten werden müſſen. Inzwiſchen fehlt es bis 
Polemik entſtanden. Der Münchner Correſpondent Das Herrenhaus, welches am 8. wieder zuſam⸗recht im ganzen Bereiche des Komitats über derartigeſjetzt an wirklich poſitiven Merkmalen, daß die Regie⸗ 
der „Wien. Ztg.“ hatte ſich gegen Prof. Sybel undſmentreten ſollte, wird noch keine Sitzung abhalten. Verbrechen zu verhängen.“ rung in der That einen derartigen vorläufigen Abſchluß 


deſſen Streben nach einer preußiſchen Hegemonie aus⸗Die Commiſſionen, welche mit Begurachtung des Preß⸗ Peſter Briefe der „Oſt⸗Deutſchen Poſt“ melden, herbeizuführen gedenke, obgleich nicht zu leugnen ftebt, 
geſprochen und bemerkt, man werde ſich letzterer inſgeſetzes und der Modification des Gemeinde- Geſetzes,ſdaß zwiſchen den Staatsminiſterium und der ungari⸗ daß auch eine ſolche Auffaſſung ihre Berechtigung habe. 
Baiern nie fügen und eine Unterwerfung durch Waf⸗ſdie das Abgeordnetenhaus vorgenommen, betraut wor⸗ſſchen Hofkanzlei bezüglich der prov. Beſetzung des ſer⸗Von 33 Wahlmännern der Landgemeinden des Kreis 
fengewalt würde nur zu einem politiſchen 30jährigenſden, haben ihre Arbeiten noch nicht vollendet. Auch bif chen Patriarchenſtuhles Meinungsverſchieden⸗ ſes Kirchhain übrigens iſt ein Proteſt gegen eine 
Kriege führen, wenn es noch dreißigjährige Kriege ge⸗ſdie auf den 8. anberaumte Sitzung des Finanzaudelheiten herrſchen. Der „N. N.“ zufolge find dieſe An⸗ſabermalige Incompetenzerklarung der zweiten Kam⸗ 
ben könnte. Die „Allg. Preuß. Ztg.“ wirft nur derſſchuſſes hat nicht ſtattgefunden. gaben durchwegs unrichtig. Im Gegentheile ſeien dieſmer bei dem Landrathsamte zu Kirchhain überreicht 
„Wien. Ztg.“ vor, daß ſie als amtliches Organ der dei dieſer Angelegenheit betheiligten Dikaſterien, dasſworden. 
k. k. öſterr. Regierung die Chancen eines deutſchen Staats winiſterium, das Kriegsminiſterium, die ungari⸗“ Der „N. Pr. Ztg.“ zufolge iſt der Herzog von 
Bürgerkrieges erwähne, der die Bundesbrüchigkeit ei⸗ ſche und kroatiſche Hofkanzlei vollkommen einig und es Coburg erkrankt. 
2 ur mehrer Staaten vorausſetzt und auf Preu⸗ Oe ſterreichi ſche Monarchie. W zweifellos, daß der Temes varer A e 5 Nach 1920 „Mittelrh. Ztg.“ iſt nicht Heinrich v. 
en als den muthmaßlichen Widerſacher und Kriegs⸗ g u an? irovics proviſoriſch zum Patriarchen von Karlowitz[Gagern, fondern Karl v. Gagern, bairiſcher Major 
feind der eee hindeute. Die „Wien, zn. des 40 fl 16 n ernannt werden wid a. DO., in Heidelberg ſchwer erkrankt. Heinrich v. Ga: 
Ztg.“ lehnt die Vorwürfe von ſich ab, fie ſei von olpf ce 5 0 — 3 haben die ſämmtli⸗ Der „Serbobran“ läßt ſich aus Wien in Bezuglgern, deſſen jüngerer Bruder, befindet fi ſehr wohl, 
jeder Verletzung oder Mißachtung Preußens fern, und ige ee —— Mit lieder des 9 5. Hofes, fo auf die Wiederherſtellung der ſerbiſchen Wojwo belebt fortwährend in fliler Zurückgezogenheit in Heidele 
die von der „Allg. Preuß. 31g.“ angefeindeten Stellen wie der Hofſtaat bei . ri N ſchaft ſchreiben: Graf Forgach ſei Anfangs ein Geg⸗ſberg und widmet ſich literariſcher Beſchaftigung. 
ſeien nur die Ausſprüche ihres Münchner Correſpon⸗ 9 9 5 ne: dieſes Planes geweſen, ſeit dem Eintritt des Hofe . rankre 


Wir geben in Folgendem das ausführliche Pro: erte a a Ä F R 
(den Waffengenaß. patent ee gramm, welches in Bezug auf den Aufenthalt Gele), Sroiatovics in die ungarifche Hoftanglei babe 5 Paris, 6. Jänner. Durch kaiferliches Dekret vom 


: d ſeralſich jedoch von der Billigkeit der ſerbiſchen Wünſche i RE 2 
1 gat; Maj. des Kaiſers in Verona, Mantua und Peſchiera 1 : g bi 74. d. iſt das heute im „Moniteur“ vollſtändig abges 
2 — = von Sybel u gegeben wurde: Dienſtag, 7., Januar. 4 Uhr ec — 1 Willens, befürwortend in druckte General⸗Reglement, welches die Para + Gans 
die des Münchner Correſpondenten, offen = rüde t 15 Früh Extrazug von Venedig nach Verona. 7 Uhr Ans a ri ef man fehr geſpaunt auf die Enke miſſion für die franzöſiſche Abtheilung der diesjährigen 
lehrt werden, daß ſie nicht l n — 27 kunft in Verona bei Porta nuova; kein Empfang ſceidung in der Sache der Plerde des Königs von Londoner Induſtrie⸗Ausſtellung aufgeſtellt hat, beſtä⸗ 
1 Ben nen berg 0 das am Bahnhofe Wagen zur Fahrt nach Buſſolengo. 8 Sardinien, 168 orabiſche, für denfeiben gekaufte Pferde tigt worden. In einem voraufgegangenen Berichte des 
— — e Befihtigung der Truppen in Buffolenge. 7e. Uhr Ane ſonten in A cher Ki ö Se Der Offi Peinzen Napoleon als Commifjionsvorfigenden an den 
erfügen z en. — kunft in Paſtrengo. Beſichtigung der Werke, dannſ er, dem : * = 5 ge fit werden. ae fie Kaiſer war namentlich darauf hingewieſen, daß die 
11 Krakau, 10. Jänner Dejeuner. 10% Uhr Vormittags Weiterfahrt nach Per 1 einem 8 . n Aus ſtellungsgegenſtände auf Koſten des Staates nach 

In der Angelegenheit der Me en Recrutirungſſchira, 11%, Uhr Befihtigung der Tiuppe in Peschiera ſbringen. D 1 itän des Dampfers erklärte jedoch, ondon und wieder zurück geſchofft werden und die 
erhält der Deien ik Polski“ in Fol e en zu Fuß, dann zu Wagen Beſchngung der Werke und er koͤnne n er Pferde auf 0 Da Er der Frachebriefe und Begleitſcheine, gerade fo wie zur Pas 
fenden Arntels vom 24 v. M. von — Lem berger — 12 e. d ei Au 175 Officier r nicht an 12 ſchffte er eee nlipt 1855, 155 dieſes Mal wie⸗ 
3 3 . Verona. r bei S. Maſſimo halten, mit Wagen 0 ür, er ſtempelfrei ſein müßten, was denn nan auch der 
. n ie De zur Beſichtigung der Schießergebniſſe. 7 Uhr Diner. eee de An K ar a Fall fein wird. — Man vernimmt einſtweilen in Bes 
ſtatut vollzieht der Magistrat die Angele abel „Ne — Mittwoch, 8. Januar. 9 Uhr Früh. Privataudieneſflärt, der Pferdetrauſt wäre Auer ge 2 ſchwe⸗ treff der Thronrede, mit welcher der Kaiſer die Siz⸗ 
Gonfeription und Recrutation nicht als 5 — 5 ib zen, ſpäter Beſichtigung von Civil⸗Etabliſſements, wenn diſche ER ah * die ſardiniſchen zungen des Senats und des geſetzgebenden Körpers 
horde, ſondern als politiſche Inſtanz in nee . T EN WohmerBidp; 5 Angelegenheiten Mere hat bereits hierüber an ſeine eröffnen wird, daß fie möglichſt farvlos gehalten wer⸗ 
Re — Die Obercontrolle * ierin di * Januar. 8 Uhr Früh. Anweſenheit bei Beſchießung Geſandtſchaft nach Wien berichtet. Der piemonfeflfe den ſoll. Es würde darin der Fortdauer der Beſetzung 
nt. bierin die h. Re⸗ſdes Redults und der gedeckten Geſchützſtände im Fort alt, 00 a Roms durch franzöſiſche Truppen Erwähnung gethan, 


gierung und schließlich bei Verzeichnung der Ausgego⸗ Wratislaw. — Freitag, 10. Januar. 7 Uhr Früh Ex- Officer behauptet, ar babe, bevor er die Pferde eine nein keineswegs erklärt, daß dieselbe für immer Stati 


benen nach Erlaß der k. k. Statthalterei vom 20. ſchiffte, beim kaiſerlichen Generalconſul in Alexandrienſſz; 5 5 
September 1888, 3. 42.097 nur der Obmann des trazug nach Mantua. 8 Uhr Ankunft, Empfang am 4 finden werde, — Die Schwangerſchaft der Prinzeſſin 


. 25 73 derſangefragt, ob die Weiterbeförderung der Pferde nach Bo 1 
Amtes, d. h. der Bürgermeiſter, der Gemeinderath da: un ie 1 5 b Milt Piemont keinen Anſtand haben werde, und eine be⸗ IE ee ne auen — durch 
egen hat nach Inhalt des Allerh. Patentes über vieſuncht mit der Truppe ausgerüchten Dffigiere und Mile in ende Antwort erhalten N „Moniteur iell angezeigt werden. — Bei der 
nn: > über dleſtärbeamten im Palazzo ducale. 9½ Uhr Wormittags] "8 en. geſtern Statt gefundenen zweiten Vorſtellung der Gas⸗ 
Heereöergänzung (88. 36 und 47 der Inftruction) em: Revue über die Truppe (bei trockenem Wetter bei Pa- e In der am 7. d. in Trieſt abgehaltenen S de tana von Edmond About war der Lärm wo möglich 
80 — . 0h e lassö The, bei ichrcheem bitter 3 Plate.) a . . Präsidenten noch ſtärker und noch ſyſtematiſcher organifirt, als bei 
. ı - vr - 
bie genaue Führung der berefenden . . f , ,,... 
. 0 ̃ òqC⁵d4.]ỹ.ỹ!ÿ! ] Weihe die Gabtana fpiele, ganz außerhalb der 
e eamten benachrichtigt worden er da⸗ ö N n f ‚ ) Es w a. 
für nur feinem Vorgeſetzten verantwortlich iſt. Hin⸗ der Verke in Borgoforte. 4 Uhr Rachmutage Muck eine Motion wegen Reform des Kammerſtatuts einge⸗ faded ee e Ae Pander 


x . / 7 fahrt nach Mantua. 5½ Uhr Extrazug nach Venedig 
ſichts der angeführten Einzelfälle, wo Wittwen ihrer (Anhalt bei Palazzo None in Verona.) bracht. ſo, ar zu Thällichkeiten. Die Polizei war in impoſan⸗ 
ter Macht in dem Saale und außerhalb des Theater⸗ 


Söhne als einzigen Stützen beraubt worden fein ſol⸗]“ Wie die „Aut. Corr.“ verſichert, hat der zuletzt von Deutſchland. 
eee, ee l Di Venedig eingetroffene Courier ein k. Handſchreiben an| Profeſſor Zach aric hat ſich in den Göttinger[Gebäudes vertreten, und erſt ſehr fpät in der Nacht 
e e ur . et sr 77 5 14 n= Se. k. Hoh. den Herrn Erzherzog Raine rübergebracht, gelehrten Anzeigen jetzt über die braunſchweigiſcheſkonnten die einzelnen Gruppen aus den benachbarten 
ſtitution, die um wiſſen wohl, daß 1 er 2 brige in welchem der fünfte Abſatz des Staatsgrundgeſetzes[Succeſſionsfrage und zwar zu Gunſten der Straßen entfernt werden, Herr Edmond About hat ſich 
junge Mann militärpflichtig iſt, daß allfällige Reclama⸗ſoom 26, Februar 1861 in Erinnerung gebracht wird. bannoverſchen Anſprüche vernehmen laſſen. Eine Be⸗ durch feine bisherige literarſſche Thätigkeit zu viele und 
tionen für Befreiung an 5 e den Es heißt nämlich in dieſem Abſatze 5, daß dem Staats⸗ſſprechung der Bohlmann'ſchen „Denkſchrift über dieſgleichzeitig zu vielerlei Feinde gemacht, um mit e nem 
beftelten Commiſſionen anzubringen find. 0 1 * miniſter der Auftrag ertheilt wurde, im geeigneten Zeit- prioritätiſchen Anſprüche Preußens an das Herzogthumſan und für ſich mittelmäßigem Stück, wie es dieſe 
erwähnten Söhne ſind durch Vermittlung de ei ag! punkte eine Landesverfaſſung für das lomb.⸗ venet. Braunſchweig“ führt ihn zu dem Ergebniſſe, daß der[Gastana iſt, Glück machen zu können. Die ultramon⸗ 
ſtrats beurlaubt und erhalten, Per nur im Einver⸗ Königreich vorzulegen. Anſpruch Hannovers auf der alten und rechtlich fefteltane Partei, die er durch ſeine unberufenen Ausfälle 
ſtändniß mit den politiſchen Behörden, ihre Beſreiung Die Königin Maria von Neapel wird Endeſſtehenden Succeſſionsordnung des welfi ſchen Fürſten⸗ [gegen die Familie Orleans fo ſchwer verletzt hat, made 
falls ſich ihre Unentbehrlichkeit zur Unterſtützung der Januar zum Beſuche der Kaiſerin in Venedig er⸗hauſes beruhe und in feiner hiſtoriſchen Baſis umſten gemeinſchaftliche Sache mit den Malern, die er 
verwittweten Mütter herausſtellt. Endlich werden dieſwarfet. viele Jahrhunderte älter ſei, als die etwaigen preußi⸗ durch ſeine ſpöttiſchen Kritiken, und den Studenten 
nöthigen Termine von dem Magiſtrat zufolge das Der portug ieſiſche Botſchafter Don Gue rioz deſſchen Anwartſchaften. überhaupt, die er durch ſeinen anmaßenden Ton und 
ganze Land 8 aur im Quedes, welcher das offizielle Notifikations schreiben vor] Die Wahlen für Berlin find nun definitiv beensljeine officioſe Belletristik gereizt hatte. Es hatte ſich 
en — Di 45 Militärs und Kreisbebördeſder Thronbeſteigung des Königs von Portugal über⸗ det und das Reſultat derſelben iſt, daß acht Abgeord⸗ eine ausgedehnte Coalition vom Faubourg St. Ger⸗ 
fefigefebt, un 85 5 110 N er tal der aal bringt, iſt hier eingetroffen und wird die Rückkehr Sr. nete der demokratiſchen, einer der konſtitutionellen Par⸗main bis zum Jardin des Plantes aus den wider⸗ 
Corpora N . ** ämter und Synagogenvorſtände Majeſtät des Kaiſers abwarten, um das Schreiben inſtei angehört. Die Vertreter der Hauptſtadt find ꝛſſtrebendſten Elementen der ariſtokratiſchen, clericalen, 
öffentlich bekannt gemacht. beſonderer Audienz zu überreichen, Kühne, Tweſten, Taddel, Runge, Krieger, Schultze, luudirenden und künſtleriſchen Welt gegen ihn gebildet, 
8 Der Hofrath Auguſt Ritter v. Merkl welcher Dieſterweg, Lüning, Steinhardt. Acht Demokraten hatſund es 21 . wohl auch ein wirklich drama⸗ 
N zum Leiter der in Krakau zu errſchtenden Statthaltereiſd ie Hauptſtadt alſo gewählt, und zwar vier derſelbenſtiſches Talent, da out noch nicht einmal i um 
Verhandlungen des Neichsrathes. ernannt wurde, iſt von Lemberg hier angekommen. ſaus der Provinz herangeholt. Dr. Lüning aus Nheda Opfer werden müſſen. — Herr Mites hat no — 

Der Finanzausſchuß des Abgeordneten hauſes] Der ungariſche Vicekanzler Herr v. Karol y hatſin Weſtfalen, der am 4. gewählt worden, ſteht, wieſdie Vermittlung des Herrn Fould mit einer langen 
hat am S. d. Nachmittags feine erſte Plenarſitzungſum eine Urlaubsverlängerung nachgefuht und auchſſchon erwähnt, in dem Rufe eines ganz entſchiedenenſſchriftlichen Auseinanderſetzuag an den Kaiſer gewen⸗ 
gehalten, deren Zweck die definitive Conſtituirung undſerhalten, demzufolge er ſeinen Poſten in der HofkanzleiſFortſchrütsmannes, ja, er wird fogar als Socialiſtſdet, um feine Unſchuld darzuthun und die Gnade des 
die Wahl in die verſchiedenen Abtheilungen war. Zwei⸗ſerſt im Monate Februar antreten wird. bezeichnet. Major a. D. Steinhardt aus Wittſtock iſt Monarchen anzurufen. — Der Tod des franzoͤſiſchen 
undvierzig Mitglieder waren anweſend, ſechs find noch“ Die Komitatsbehörde für Peſt, Pilis und Sol iſbeſonders deßhalb gewählt, weil er ſich gegen die Mi⸗Geſandten zu Carls ruhe und die Abberufung des Her⸗ 
nicht in Wien eingetroffen. Mit allgemeiner Acclama-ſhat ſich in die traurige Nothwendigkeit verſetzt geſehen,ſlitär-Organiſation, für zweijährige Dienſtzeit ic. aus⸗zogs von Montebello aus St. Petersburg werden zu 
tion wurde der Eintritt des erkrankten Freiherrnſim Bereiche des ganzen Komitats, mit Bewilligungſgeſprochen. Auch bei den Nachwahlen in Königsberg vielerlei Veränderungen im diplomatiſchen Corps An⸗ 
Pillersdorff begrüßt. Die Discuſſion wurde über denſdes königl. Statthalters, am 7. d. das Stand⸗ iſt die Fortſchrittspartei ſiegreich geblieben. Dort iſtſlaß geben. — Es iſt davon die Rede, die Generals 
Geſchäfts entwurf, den der Zwölfer⸗Ausſchuß in denſrecht zu publiziren. Dasſelbe iſt gegen die Verbrechenſder frühere Präſident des preuß. Landtages Dr. Sim⸗ Direction des Cultus von dem Unterrichts miniſterium 
Ferialtagen ausgearbeitet hatte, eröffnet und trotz derſdes Raubes, Raubmordes und der Brandlegung ge⸗ſſon durchgefallen; ſtatt feiner wurde der bekannte frei⸗ zu t ennen und dem Juſtizminiſterium einzuverleiben. 


Oppoſitiou einzelner Mitglieder mit großer Mehrheitſrichtet und wird gegen jeden Verbrecher dieſer Kate⸗ gemeindliche Prediger Dr. Rupp gewählt. — Der franzöfiihe Geſandte für Perſien, Gobineau 
angenommen, worauf die Wahl in die Abtheilungenſgorie ohne Unterſchied des Standes und Ranges in Bei der letzten Landtagswahl in Preußen wurdeſiſt am 28. November in er ee ; 
vorgenommen wurde. Anwendung gebracht. Die Kundmachung felbjt be⸗ſin Kozmin der bekannte Pole v. Niegolewski zum Aus der Neujahrörede des Kaiſers hatte die Patrie 


In die beiden erſten Sektionen, welche aus ſechsſlehrt uns wie traurig es mit den Sicherheits verhält⸗Abgeordneten gewählt. Der Wahlcommiſſär benach⸗das Wort von der entwicklungsfähigen Verfaſſung her⸗ 
Abtheilungen beſtehen, wurden folgende Herren ge⸗fniſſen im erſten Komitate des Landes beſtellt iſt, dennſtichtigte noch an demſelben Tage den Gewählten. Nie⸗[ausgegriffen, um daran zu . 800 ihr . 
wäblt: Erſte Abtheilung (Hoſſtaat, Kabinen ſes heißt darin unter Anderm: „Nachdem konſtatiriſgolewski verweigerte jedoch die Annahme des Schrei⸗conſtitutionellen Kaiſerreich ſich vollſtändig in den 
Staatsrath it.) ſieben Mitglieder: Graf Hartig, Ba⸗[wurde, daß im Territorium der vereinigten Komitatelbens, weil es deutſch ſei. Der Poſtbote nagelte da⸗[Ideen des Kaiſets bewegt habe. Der Conſtitutionnel 
ron Eiſelsberg, Dr. Schindler, Dr. Wieſer, BaronſPeſt, Pilis und Solt ſich zahlreich verworfene, ſchlecht⸗ſrauf das Schreiben an die Thür des Herrn von Nie: heftet ſich ſeinerſeits heute daran, daß Se. Majeſtät 
Tinti, Dr. Giskra, Dr. Ryger; — zweite Abth.ſherzige und tollkühne Individuen vorfinden, welche, diegolewski. Bis zum 6. d. hatte jedoch der Letztere dieſla auch betont habe, die Verfaſſung ſolle auf unan⸗ 
Staatsminifterium, Hofkanzlei ꝛc) ſechs Mitglieder: menſchlichen und göttlichen Geſetze mu Füßen tretend, Annahme⸗Erklärung nicht BB 20 laſtbaren Grundlagen beſtehen bleiben. Dieſe Grund: 
Hofrath von Tſchabuſchnigg, Prof. Brinz, Archiman⸗ die Liebe gegen den Nächſten vergeſſend und ihre] In einem Schreiben des Papſtes vom 12. De⸗ lagen aber, wie ſie zwiſchen dem ſranzöſiſchen Volke 
dr Bendella, Präſident don Weniſch, Graf Mazzu⸗ Pflichten gegen den Mitbruder verwerfend, den Einge⸗ſcember an den Carvinal⸗ Erzbiſchof von Köln dankiſund der napoleoniſchen Dynaſtie vereinbart find, wer⸗ 
hei, Hofrath Or. Taſchek; — dritte Abth. (Fi⸗ſbungen verbrecheriſcher Leidenschaften folgen, mit leich⸗Se. Heiligkeit für die abermalige Weberfendung vonſden vom Conſtuutionnel aufgezählt: 1) ein verant- 
nanzminiſterum, Handelöminiflerium.c) ſechs Mit⸗ ten Mitteln ihren Duiſt nach dom Beſize fremder]40,000 Thlr. von Seite der Brüderſchaft des h.Jwortliches Haupt; 2) Miniſter, welche allein von der 
glieder: Baron Dobblhoff, Woblwend, von Putzer, Habe zu befriedigen ſuchen, die Wohnorte friedlicher Michael. f el ausjüprenden, ew alt abhangen; 3) ein Gtaatsrath 
z ummerer, Dr. Kraſa, Baron Kaichberg; vierte Bürger mit ihren verruchten Händen angreifen, un Der 593. wird aus Kafjel 6. Januar geſchrie⸗ welcher die Geſetze vorbereitet und discutirt, bevor fie 
Abth. (directe Steuern) fünf Mitglieder: Abt Eder, dieſe ihrer mit blutigem Schweiße erworbenen Habeſben: Ueber die erwartete landesherrliche Beſtätigungſder Legislative vorgelegt werden; 4) ein geſetzgebender 
Gſchuiger, Dr. Demel, Domberr Kuziemski, v. Wurz⸗ſund ihrer Heerden zu berauben ja öfters nicht vavorſder von ver zweiten Kammer vorgenommenen Präſt⸗ Körper, welcher die Geſetze discutirt und volirt; 5) 
bach: fünfte Ab th. (indirecte Abgaben x) ſiebenſzurückſchrecken, mit herzerſchüttern er Umbarmherzigken dentenwahl iſt bis zur Stunde noch nichts bekannt ge:jeine zweite Verſammlung welche das Gleichgewicht 
Mitglieder: Bachofen, v. Echt Broſche, Degli Alberti Unſchuldige zu morden — während es anderſeite Sol- worden. Ueberhaupt dauert die Ungewißheit noch dar⸗perſtellt und des Staatsgrundgeſethes, fo wie der Volks⸗ 
Dr. Daubek, Baron Rieſe, Baron Ingram, Girare⸗ſche gibt, weiche in Geſellſchaft vereinigt, mit bewafj-Jüber fort, ob es zu einer wirklichen Kammereröffnungſfreiheiten Wächterin iſt. In dieſen fünf Punkten liegt 
delli; — ſechfte Abt h. (Salze und Tabakgefäll, neter Hand auf dem Lande herumſtreifen, Reiſendeſkommen werde. Von einer gewiſſen Seite, und dieſder Unterſchied zwiſchen dem heutigen Frankreich und 
Stactseigenthum x.) acht Mitglieder: von Hopfen, und öfters gänzlich vertheidigungsloſe einzelne Men⸗Mehrheit der Abgeordneten ſeloſt iſt hiezu zu rechnen, ſdem Frankreich der Reſtauration und der Juliregierung. 
Dr. Stamm, Lohninger, Schlegel, Steffens, Stark, ſſchen angreifen, jeder Habe berauben und verſchiedenen glaubt man der ſchon erwähnten Erklärung der Land Der „Allg. Preuß. 3.“ wird geſchrieben: Für die 
Graf Vrints, Biſchof Litwinowicz. Martern unterwerfen; — da ce ſchließlich Spice gibt ſtagscommiſſon die Bedeutung beimeflen zu müſſen, daß Auflöſung des 103. Regiments ſprachen noch andere 

In die dritte Sektion (Staats ſchulden, Bank⸗ welche Andere um den mit Mühe erlangten Wohlſtandſdie Regierung diesmal von der Unterſtellung ausgehe, ſals ökonomiſche Gründe. Das Regiment wurde nach 
und Valutafrage ꝛc.), welche keine Unterabtheilung hat, beneiden und, um ihre niedrige Rache zu befriedigen, ſeine ſchon bei ihren nur vorbereitenden Handlungenſder Annexion von Savoyen aus den früheren piemon⸗ 
wurden neun Mitglieder gewählt, und zwar die Her⸗ die Habe einzelner Unſchuldigen in Brand legen, wo⸗ proteſtirend auftretende Verſammlung als eine unzu⸗ſteſiſchen Soldaten dieſes Landestheiles gebildet. In 
ren Profeſſor Has ner, Profeſſor Herbſt, Liebig, Ba⸗ durch zahlreiche Familien an den Bettelſtab gerathen zſſtaͤndige anzuſehen, in dem eing legten Proteſt gewifs|diefer Zuſammenſetzung bildete es eine Anomalie in der 
ron Pillersdorf, v. Roſthorn, Skene, Szabel, Win⸗ und damit in Zukunft die friedlichen Bürger gegen ſermaſſen einen Mangel der eigentlichen Legitimation franzöſiſchen Armee, wo es erſter Grundſatz iſt, die 
terſtein, Graf Wrbna. Die Sitzung, welche um vierſſolche Böſewichte geſchützt find und die ſtrafende Ge⸗] zu erblicken. Sollte ſich dieſe Voraus ſetzung beſtätigen, Leute aus allen Departements durch einander = 4. 
Uhr begonnen, dauerte bis neun Uhr. Baron Pillers⸗ rechtigkeit die Verbricher erellen könne: ſieht ſich dasſdann würden die urſprünglichen Wahlen ſelbſt als milſſchen. Auch bewährte ſich das Experiment nicht deſon⸗ 


* 


ers, man war im Lager von Chalons mit dem Geiſtefsinken bemerkt Man ſpricht in den letzten Tagen Aufnahme in die von ihnen verwalteten Univerfitäten 5 i 
i ü 5 ö N und Börfen: Nachrichten. 
e mente keineswegs zufrieden. Beſonders be⸗ſviel von einer eventuellen Theilnahme des Senats anlzu wenden. 4. Alle Profeſſoren und anderen im Dienſte Ha Bee e die 1 N a ch Aus⸗ 
die Sold die franzöſiſchen Officiere unangenehm, daß der Regelung der Cabinetsfrage; man behauptet ſo⸗ der Univerſitäts⸗ Verwaltung ſtehenden Perſonen bis weiſes der Nationalbank pro Dezember 1861. Danach bat 
liche aten dem als Gaſt des Kaiſers dort be find⸗ gar, die Erſte Kammer werde ſich den Gegnern Rica- zur Wiedereröffnung der Univerſität als außeretatmä⸗ 10 ee gegm Be 7 — eine Reine 
u General Fanti und feinem Grfolge eine ſörwlicheſſol's anſchließen. — General della Rovere fol gegenißig zu zählen. 5. Bei Wiedereröffnung der Univerſi⸗ dne irren = 
170 8 brachten, als dieſe italieniſchen Officiere inſden Plan des Königs, den General Türr zu ſeinemſtät es allen derſelben gegenwärtig angehörigen Per⸗ Verminderung der Staateſchud um circa 2,100,900 fl. des 
ent agerbezirk des Regiments kamen. Die HerrenſAdjutanten zu ernennen, die energiſchſte Oppoſition ein⸗ſonen, Profeſſoren ſowohl als Studenten, freizuſtellen, |Weötelportefeuities um ungefähr 3,300 00 fund den Won, 
r e 3 ee zu Nee a ee enge 15 ‚a Er Ernennung ſeineſunter Autoriſation 3 nach den neuen Grundſätzen 
5 Ir eranlaſſung zu geben. UmſEntlaſſung ange oten haben. Türr reift heute oderſeinzuſetzenden Behörde wieder in dieſelbe einzutretenſſe 000 fi. 2 8 8 Millio 
dem Regiment die franzöſiſche Disciplin befer einzu⸗ morgen mit feiner Gemahlin zu einem längeren Auf⸗ wg Der Kaiſer hat, wie ſchon telegraphiſch gemel: e Dagegen ee Sar 
prägen wurde es nach der Auflöſung des Lagers auchſenthalte nach Paris ab. det, dieſe Anträge genehmigt. f | 
een en 55 1 = hat man die 8 a ee Schweden wird zu einem Ber] Admiral 1 hat bereits ſeine Entlaſſung 
Selegenheit ergriffen, es aufzulbſen. uche bei König Victor Emanuel in Turin er⸗gals Unterrichts miniſter beim Kaiſer eingereicht und er⸗ Milli A F 
Ein vor den Parifer Gerichten anbängiger Proteß wartet. ballen. Man pelle ihm, der . 2.“ qufoige, fi bun ee 2 Mülner Ze een „i Ge mee 
zwiſchen dem Fürſten Dolgorukow, Verfaſſer des Wer: Garibaldi wird am 11. Jänner in Turin ein⸗ [Wochen zu verſtehen gegeben, daß er feine Entlafjungfzifiern lauten. Geſammiſchuld des Staates fl. 249,847,112, 
kes „Die Wahrheit über Rußland“ und dem Fürſtenſtreffen, um der Eröffnung des National⸗Preis ſchießens verlangen müſſe, da der Kaiſer bei ſeiner bekannten Münzvorrath fl. 80 a8 % . fl. 61,217,264, 
Woronzow, Adjutanten des Kaiſers von Rußland iſtſbeizuwohnen. Die erſte Verſammlung findet im kö⸗ Güte fie einem bewährten Diener, deſſen Vermögens. ae auf Effecten fl. 56. 113,700, Notenumlauf 467,198,758 
nun entschieden. Im „Courrier du Dimanche“ war infniglichen Palaſte unter Vorſitz des Prinzen von Pie: 5 


ch I verhältniſſe überdies nichts weniger als glänzend, nicht: — In der nächſten bevorstehenden Generalverſammlung der 
einer Kritik des genannten Werkes erzählt worden, mont und der drei Vicepraſidenten, der Generale Ga⸗ſohne dies Verlangen geben wollte. Der Nachfolger [C rebitanſtalt werden ſechs neue Verwallungsräche gewählt 
Fürſt Dolgorukow habe bei der Herausgabe eines frü- ribaldi, Cialdini und d'Angrogna Statt. Nach dieſerſPutiatins, wie ſchon mitgetheilt, iſt der Staats ſecretärſund — 1 die austretenden 4 l Fürſt 
deren Werkes über ruſſiſche Adelsgenealogien einen] Eröffnungsſizung kehrt Garibaldi nach Caprera, Ei- Go kow in, eine noch junge Perſönlichkeit vom Hof: dan und Mielde ae — „ Sreiherr von Kalch⸗ 
Brief an den Marſchall Michael Woronzow gerichtet, aldini nach Bologna zurück, während d'Angrogna undſſtaat des Großfürſten Conſtantin und Sohn des Ade] — Der Director der Münchener Handelslehranſtalt, Fried⸗ 
mirals gleichen Namens, der lange Zeit in Japan ge⸗flein, ſchreibt der „A. A. 3.“ Folgendes: Diejenigen Kreise, in 
fangen war. Vorher hatte man ſich an Herrn v. deren Macht es ſtehen würde, die Zahlungsfähigkeit der Bank 
Titoff, den Geſandten in Stuttgart ewandt, det herbeizuführen, die aber allein die Schuld tragen, daß die Bank 
0 f Erwi i 307 a 4 gart, g ' ihre Zahlungen noch nicht aufnehmen konnte, ſind die Wiener 
8 rukow veröffentlichte dagegen eine Erwiderung im commiſſionen der Süd⸗ oder Freiwilligenarmee erlaſſenſaber ablehnte. antiers, welche ſeit dreizehn Jahren das Deviſenſpiel zu ihrem 
„Courier du Dimanche“, worin er ſagte, Marſchallf worin allen fremden Offizieren die unter Garibaldi ge⸗ Der kaiſ. Senat hat am 27. Decbr. im Auftrage Alleinhandel gemacht haben, und die durch ihre. Manipulationen 
Woronzow habe wirklich einen ſolchen Expreſſungsbriefſfochten haben, zu wiſſen gethan wird, daß fie. mit des Kaiſers eine Bekanntmachung veröffentlicht, welcheſdamu beitragen, und in deren alleinigen Intereſſen es liegt, bie 


er allein der Brie i ni m öſterreichiſchen Geldzeichen in einem fortwährenden rapiden Fallen 
eee e und Steigen zu erhalten. Sobald dieſer Courswechſel aufhört, 


aer N \ und die Valuta pari ſteht, muß auch die Deviſenſpeculation ein 
Cenſur in Finnland in ſich begreift. Im Zuſammen⸗] Ende nehmen, und die Wiener Bankiers müßten alsdann ein 
0 ö hange mit dieſer Verordnung iſt eine Commiſſion zur anderes Feld bebauen, wo aber freilich die Millionen nicht ſo 
Odeſſa geſtorben. — Aus Anlaß dieſer Erwiderungſo. M. zugleich mit dem Apoſtoliſchen Nuntius Migr. Prüfung der bisherigen Genfurgefeggebung und zur 33 ar . uu thun de 2 2 
Einreichung von Vorſchlägen in Betreff etwaiger Mo- Welt gefagt werden: folange der Deviſenhandel nicht beteuert, 
d. h. jedes Giro eines öſterreichiſchen Hauſes, welches ſich auf 
einem in Nichtöfterreich zahlbaren Wechſel befindet, mit einer 
Steuermarke zu verſehen iſt, und dagegen Wechſel, die in Oeſter⸗ 
reich zahlbar find, prämiirt werden, ſo lange, ſage ich, iſt an 
ein Pari der Valuta nicht zu denken. 

Paris, 8. Jänner. Schlußcourſe: Zperc. Rente 67.60. — 
Alapert. 96.50. — Staatsbahn 491. — Cred.⸗Mob. 703. — 
Lomb. 515. — Conſots mit 92 ½ gemeldet. — Haltung träge, 
wenig Geſchäft. 

Krakauer Cours am 9. Jänner. Silber ⸗Mubel Agio fl. 


Artikel aufgenommen, indem er behauptet hatte, Dol:|Rom ein. 
gorukow ſei wirklich der Verfaſſer jenes Expreſſungs⸗ 
briefes, Dolgorukow brachte hinwieder eine Gegenklageſſtändigt der „Czas“ ans anderweitigen Quellen durchſſich vorgenommen, mit Singen und Lärmen die Stra⸗ 
gegen Woronzow ein. — Am 5. April vorigen Jah⸗ 
res begannen die Verhandlungen in dieſem intereſſan⸗ 


5 war. 5 
us Florenz, 31. Dec., meldet die „Trieſter⸗ R a 
Zeitung:“ „Der biefige Divifiondgeneral. hatte an 5 dan, 150 b ch gabel F II , 1144 
Erzbiſchof von Florenz einen artigen Brief geſchrieben, zeugen zumal in gegenwärtigem Augenblicke, da man bezahlt. — Napoleond'ors fl. 11.30 verlangt, 11.14 dejablt. — 
worin er um die Ermächtigung bat, mehrere Klöfter reichlichſten Grund hat zu allgemeiner Zufriedenheit, 
. N zu befichtigen, um jene ausfindig zu machen, welcheſvon um ſo größerer Gedankenloſigkeit und um ſo 
lich von Dolgorukow herrühre und weiſt den letzterenſſich zur Unterbringung von Recruten eignen. Dieſerſgrößeren Leichtsinn, als fie nothwendigerweiſe von der 
mit ſeiner Gegenklage gegen Woronzow ab. Brief blieb unbeantwortet und der Erzbiſchof gab erſt offentlichen Meinung werden getadelt werden. Dieſfl. 79%, verle, 78% bez. — Galiſiſche Pfandbriefe nebſ lau⸗ 
ont Portugal. auf einen zweiten zur Antwort, daß eine ſolche Er⸗[Obrigkeit wird außerdem ſolchen gegen Geſetz, Ord⸗ 
Correſpond enzen der „Epoca“ aus Liſſabon mä ſptigung nur von der höheren Kirchenbebörde abe nung und Anſtand ſtreitenden Auftritten zu feuern 
vom 28. December v. J. deſagen, daß man am 25. Pang Der Sener Hat-mun. dine übe ge beaſerſtehen. 
Morgens mit Steinen nach den Soldaten geworfen Oberoffizcieren eingeſest, die bereits mehre Klöfter in Amerika. 
babe. Drei Cavallerieabtheilungen feien . ge⸗ 1 85 1 E SCEN Nachrichten aus dem Innern von Mexico zufolge 
weſen, in die Menge einzuſprengen, wobei rauen von us Neapel wird nach einem Turiner Schreibenſiſt die Regierung entſchloſſen, ſich aufs Arußerfte zu N 
den Pferden niedergetreten wurden. Zahlreiche Ver⸗ der „F. P. Z.“ gemeldet, daß dort wieder franzöſiſcheſpertheidigen. England und Frankreich hoffte fie dadurch! Kaſſel 5 e. der zweiten 
haftungen hätten ftattgefunden, Das von der patrio⸗ Agenten ſehr ıhätig find, und daß fie ihr beſonderes von der Theilnahme am Kriege abzuhalten, daß fie die Kammer haben auf Eröffnung der Regierung die Er⸗ 
uſchen Geſellſchaft gegebene Loſungswort ſei Abſetzung Augenmerk auf die bourboniſchen Anhäoger gerichtet von beiden Mächten verlangten Entſchädigungen undſklarung abgegeben, daß fie ihre Rechtsverwahrung für 
des Ministeriums geweſen, und die Aufwiegler hätten haben, die fie zu gewinnen, einzuſchüchtern oder Zul Bürgfcaften bewilligt; dagegen wolle fie den Spaniernſdie Verfaſſung von 1831 nicht zurücknehmen. Hierauf 
dieſe auch wirklich verlangt. Am 27. ſei König Fer⸗oerwirren ſuchten. Es ſcheint alſo, daß die kaiſerlicheſmit einer aus etwa 18,000 Mann beſtehenden Armee, hat der Landtagstommiſſär vermittelst landesherrlichet 
dinand zu Fuß durch die Straßen Liſſabons gegangen. Politik für ihre Plane jetzt ein größeres Hinderniß in ſdie in drei Corps getheilt werde, die Spitze bieten. Die Verordnung die zweite Kammer aufgelöſt 
Die erſie Kammer beräth gegenwärtig den Entwurf den Bourbonen als in den Plemonteſen erblickt dieſchenerale Quijano, d Ampudie und Uraga ſollen dieſe Turin, 6. Jänner. Es iſt ungenau, daß das 
einer Adreſſe an den König, worin dieſer gebeten wird in Neapel allerdings jeden moraliſchen Halt verlo⸗Corps befehligen. General Doblado iſt Oberbefehls⸗ Miniſterium eine Auflöſung berathen — beſchloſſen 
ſich binnen kürzeſter Friſt vermählen zu wollen. ren haben. haber mit dem Hauptquartier in Mexico, und dem er⸗ habe. 
Belgien. Rußland. ſten Widerſtande punkt in Puebla, wo General Am. New⸗Nork, 28, Jännner. Der „New - Vork 
Aus Osborne iſt in Brüſſel am 2. d. die Mel⸗ Die Warſchauer Blätter vom S. d. bringen dielpudia mit feinem Corps am 10. Dezember eintreffenſ Herald“ ſagt: Die Bundesregierung würde keinen 
dung eingetroffen, daß König Leopold bafelbft von omtiche Kundmachung von der am 20. d. erſolgenden ound. Nachrichten, nach welchem der ſpaniſche Vortheil davon haben, wenn fie Maſon und Sidel 
einer Bronchitis befallen worden, in Folge einer Er- Wiedereröffnung der Schulen des Königreichs. Mit General Gaſſet ſich ohne Schwertſtreich St. Jean d Ul⸗ſzurückhielte. Die Auslieferung derſelben würde jeden 
kältung, die der greiſe Monarch ſich auf der Ueber⸗gerunger Aenderung ift das frühere Unterrichtsſyſtem loas bemächtigt haben ſoll hält Pays für voreilig. Hoch: Vorwand zu einer engliſchen Intervention benehmen, 
fahrt zugezogen hat. Obgleich von einem ernſten Cha⸗ beibehalten. Während unterdeſſen Schulen und Kir⸗ ſtens will dieſes Blatt die Landung der Spanier anſund wird eine Schuld übrig laſſen, welche Amerika 
rakter des Uebels du chaus keine Rede iſt, fo hat jeneſchen noch immer geſchloſſen, wurde dem „Ozas“ zus feinem zugänglichen Punkt zugeben, wo fie ein Lagerſſpäter England zurückzahlen wird. 
Nachricht doch bei dem vorgerückten Alter und dem infolge am Sonntag den 5. das Theater mit „Il bravo“ aufgeſchlagen hätten, um den Zug der verbündeten Eng-“ „New⸗Pork Times“ ſagen: daß folange England 
jüngſter Zeit ſehr ſchwankenden Geſundheitszuſtande (der Bandit) eröffnet. Wie früher iſt den Civilperſo⸗ länder und Franzoſen abzuwarten. die Separatiſten als Kriegführende und Amerika die⸗ 
des Königs nicht die geringften Beforgniffe im Publi⸗ſnen die Raſirung des Schnurrbarts anbefohlen we ——. .... ſelben als Inſurgenten betrachten, wird immer ein 
cum hervorgerufen. den. Zu Neujahr und am Dreikönigstage war u ER Vorwand zum Kriege vorhanden fein. 
itanni Wachſamkeit verdoppelt und wurden die Gefangenen Local⸗ und Provinzial⸗Nachrichten.] Herald ſchlägt einen günſtigen Tarif für franzöſi⸗ 
Großbr aunien. um eine beträchtliche Anzahl vermehrt. Auch aus der Krakau, 10. Jänner. ſſche Waaren mit Ausſchluß engliſcher Fabrikate vor. 
Provinz kommen täglich neue Transporte nach der Cis U ae e ed ee Der Bundes⸗Dampfer Sant Jago in Cuba hielt 
tadelle, die Unterſuchungscommiſſion iſt fortwährend . bis Y. Veralhung der im Programm der letzten Sidung an- ſan der Küſte von Texas den engliſchen Schooner Eus 
thätig, ſonſt iſt das Land rubig, wie der „Ozas“ nachſgeführten Vorlagen. VI. Wahl der Erſaßz männer für den zurück genia Smith an, fand zwar keine Kriegscontrabande, 


ſen e e Eine andere Fugen — 0 dem „Dziennik Powsz.“ wiederholt. — — eee und die zurücktretenden fünf Genſorenſbemächtigte ſich aber zweier Paſſagiere, welche durch 

wurde erfügung Lord Lyons nach New⸗Pork ge] Aus Anlaß des Neujahrstages hat der Kaiſer denſder Gerumd e dient j die vorgefundenen Papiere Anlaß gaben, für Agenten 

ſchickt; der Reſt der Flotte kreuzt an der amerikani.]Warſchauer Armen 20,000 Rub el zugewendet. 12 e eee WIR de 1 n der conföderirten Staaten gehalten zu * 15 Sie 

ſchen Küſle oder liegt bei Jamaika vor Anker. Nach einer Mittheilung des Regierungs- Organs ſo. Mis. keine Arbeit in Ebfung der dont im vergangene Saprefmurden nach New⸗Pork geführt, und im Fort La⸗ 
Die Seeſtreitkraͤfte, welche England gegenwärtigſſind die im Sommer gewählten Stadträthe zum Concurs geſtellten und aus der Bine. Sieminski ſchen SlifIfayette gefangen gehalten. 


unter den Oberbefehl des Gegenadmirals Milne inſggierz, Siedle, Pultusk und Krasknoſtaw bereits in 
feiner nordamerkkaniſchen Station, in Weſtindien undſ Leben getreten und haben ihre 
an der Küſte des ſtilen Oceans verfügbar hat, be⸗ 


und den Antillen 30 Schiffe von 32,371 Tonnen mi 
714 Kanonen, 7475 Pferdekraft und 8075 Mann, 
im mexikaniſchen Golf: 4 Schiffe mit 319 Kanonenſgen Gouvernementsſtädte eine Ausnahme; denn hier. Quellen, kritiſch und von höherem hiſtoriſchem Standpunkte zuſvon Annapolis abgehen und 12,000 Mann mitneh⸗ 
und 2210 Mann, und im ſtillen Otean der Uebereſdungen die Wahlen nicht immer ohne terroriſtiſche Mit⸗ i mals mit einem einjährigen Termine zum Con: 
reſt; 20 Fahrzeuge mit 427 Kanonen und Val. 


Mann. 
Italien. 
Aus Turin, 4. Jänner, wird der „Köln. 3.“ ge 
ſcrieben: Rica ſoli if von feinem Plone, das Par: 
lament direct zu einer Entscheidung herauszufordern, 
zurückgekommen. So haben alſo die Kammerſitzungen 


Nebſt dieſen ausführlichen Berichten legt noch eine 
zweite Depeſche aus New⸗ York vom Dec. vor. 
Nach derſelben hat Lincoln die Freilaſſung der Süd⸗ 
bundcommiſſäre bewilligt. Die Journate ſagen: Die 
a Erklärung Lincolns, daß er nicht zwel Kriege zu glei⸗ 
Kup h der Bare a Schließung der Pet N 8 — re 1 0 * cher Zeit führen könne, wird als eine Rechtfertigung 
von eute nichts Außergew huliches ge⸗burger u. ſität beim Kaiſer beantragt. er[Coſtüm davon, welches das Geſchwif erpaar auf em Parquelſſeiner Politik angenommen werden. 
ee dne die diſſentirende Faction der Bericht schließt werft Anträgen: 1. Die St. der Dühne nach dem lange der Pen a ang Ache Die re Cursnotitungen find uns heute nicht 
Mojorität wohl Luft zu einer Interpellation gehabt Petersburger Unive en dis zur Beendigung der Durch⸗[Mitglied der Hiefigen Geſellſchaft, erinnerte in dem mit pikanter zugekommen. 
und Alfter und Chiaves waren halb und halb ent⸗ſicht des Univerſitäts⸗Reglements und der AllerhöchſtenſPräziſton aus geführtem Tanz, in dem ihr der männliche Part 
ſchloſſen, in dieſer Abſicht das Wort zu ergreifen. Doch Beſtätigung der Veränderungen, welche Ew. Majeftätl; 
ließen ſie ſich wieder von ängſtlicheren Freunden zu⸗ſals nützlich erkannt haben wird, zu ſchließen. 2. Die * Glück repräſentirte 
rückhalten. Da auch Ratazzi änzlich vom Kampf⸗ St. Petersburger Univerfität ert auf den neuen, auf 2 ritt im Theater zum erſten Mol ein Liebling des 
Ratazzi ſich ganz lement be Morgen t h 3 M 9 
plage fern halten win — er hat wieder den Vorſitzſdem durchgeſehenen Reglem ruhenden Grundlagenſpublikums aus früheren Jahren, Frau Kotowska⸗Mita⸗ 


übernommen — ſo iſt facti r für das wieder zu eröffnen. 3. Alle gegenwärti { Gattin des Direktors des von dem Schriftſteller J [Rey Grutsbeſitz 
Miniſterium durch die Fa . ſelbſtſverſität 1 Aucıieh Studenten als de udeten Theaters 1 eines Bruders des 8 e 0 
aufgehoben. Man hat mit einigem Befremden in derſzu betrachten und es ihnen : „is er Titelrolle des Scribeſchen 8 And die Herren Gutsbeſtter; Konftantin Bietet 

f Uer D „Adrienne Lecouvreur“ (polniſch übertragen von dem Bebrowoll nach Galizien. Jofef Deryh nach Polen’ 
Kammer die Abweſenheit a eputisten der äußerten Guratoren der anderen Lehr „Gios“Medacteur Zygmunt Kacztoweli) auf. Ladislaus altzien. 


l de, in der Flora den römiſchen Kriegsgott 
cher Weiſe nicht während des Kriegszuſtandeß. mit der duftenden Waffe einer Blumenguirlande bezwingt, Ca⸗ 


nd ; 
n e b Radze aus Polen. Karoline Gräf 
da 


ep 
5 rzyborow. Kamilia Gräfin Lanckoronska 
elo 


— 


‚spadek ten, do ktérego p. adwokat Dr. Kucharski 


durch die Eigenthümer der 


Amtsblatt. 


— 


Nr. 12947. Ediet. (3461. 13 


Vom Krakauer k. k. ſtädt.⸗deleg. Bezirksgerichte wird 
bekannt gemacht, daß am 17. Februar 1857, Valentin 
Budzyn in dem h. o. Gefangenhauſe geſtorben ſei. 

Da dieſem Gerichte undekannt iſt, ob und welchen 
Perſonen auf ſeine in einer Baarſchaft von 2 fl. 50 kr. 
CM. beſtehende Verlaſſenſchaft ein Erbrecht zuſtehe, ſo 
werden alle diejenigen welche hierauf aus was immer 
für einem Rechtsgrunde Anſpruch zu machen gedenken, 
aufgefordert, ihr Erbrecht binnen einem Jahre von dem 
unten geſetzten Tage gerechnet, bei dieſem Gerichte anzu⸗ 
melden und unter Ausweiſung ihres Erbrechts ihre Erbs⸗ 
erklärung anzubringen, widrigenfalls die Verlaſſenſchaft 
für welche inzwiſchen Hr. Advokat Dr. Kucharski als 
Verlaſſenſchaftscurator deſtellt worden iſt, mit jenen die 
ſich werden erbserklärt und ihren Erbsrechtstitel ausge⸗ 
wieſen haben, verhandelt und ihnen eingeantwortet, oder 
aber wenn ſich Niemand erbserklärt hätte, die ganze 
Verlaſſenſchaft vom Staate als erblos eingezogen werde. 


K. k. ſtädt.⸗deleg. Bezirksgericht. 
Krakau, am 22. December 1861. 


L. 12947. 


E dy kt. 
C. k. Sad deleg. miejeki w Krakowie ‚Podeje 
do publieznej wiadomosci, is na dniu 17. Lutego 


1857 zmark w tutejszym domu wieriennym nie- 


kr. mk. 
Poniewaz sadowi nie jest wiadomo, ezyli i ktö- 
rym osobom sluzy prawo do tego spadku po zmar- 
m Walentym Budzynie pozostalego, zatem wzy- 
wa sie tych wszystkich, ktörzyby sobie z jakiego- 
badz tytulu prawo do takowego rostie Mogli, 
ateby sie w ciagu jednego roku rachujge od dnia 
nizej wyrazonego, do sgdu tutejszego 2glosili i 
przy wykazaniu praw swoich deklaracye przyje- 
cia spadku podali, w przeciwnym bowiem razie, 


kuratorem ustanowionym zostal, jedynie z tymi, 
ktörzy sie do niego zglosza i prawa swoje wy- 
kata, pertraktowanym i tymze przyznanym W ra. 
zie zas gdyby sie nikt nie zglosil, wys. skarbowi 
Palistwa jako kaduk przyznanym bedzie. 


Z e. k. Sadu deleg. miejskiego. 
Kraköw, dnia 22. Grudnia 1861. 


Tu ⁵ » ¾—Ä— K Fismess BI 6 


N. 113. 


der protocollirten Firma „Schornstein & Schmelkes“ 
am Stradom in Krakau mit dem Beſchluſſe vom 7. 
Jänner 1862 3. 113 das Vergleichs verfahren über das 
fämmtliche bewegliche und unbewegliche den, in Krakau 
anſäßigen Handelsleuten Moritz Schornstein und Feiwel 
Schmelkes gehörige im Kaiſerthume Oeſterreich mit 
Ausnahme der Militärgrenze befindliche Vermögen ein⸗ 
geleitet und der k. k. Notar in Krakau Herr Stefan 
Muczkowski als Gerichtscommiſſär zur Leitung des 
Vergleichsverfahrens beſtellt wurde. 

Die Vorladung zum Vergleichsverfahren und zur 
Anmeldung der Forderungen wird durch den bekannten 
Hrn. k. k. Notar kundgemacht werden. 


Krakau, am 7. Jänner 1862. 
N. 113. Obwieszczenie. 


C. k. Sad krajowy jako Sad handlowy w Kra- 
kowie zawiadamia niniejszem, iz z powodu uczy- 
nionego pod dniem 3. Stycznia 1862 L. 113 do- 
niesienia o Wstrzymaniu wyplat przez wlascicieli 
handlu blawatnego protokolarnego pod firma: 
„Schornstein & Schmelkes“ na Stradomiu w Kra- 
kowie uchwalg z dnia 7. Stycznia 1862 L. 113 
zarzadzonem zostalo postepowanie ugodne z wie- 
rzycielami na caly ruchomy i nieruchomy majatek 
do kupcöw Moritz Schornstein i Feiwel Schmel 
kes zamieszkalych w Krakowie naleögey, a w Pan- 
stwie Austryackiem 2 wyjstkiem pogranieza woj- 
skowego sie znajdujacy i Ze c. k. Notaryusz w Kra- 
hs ing sadowym komisarzem 

nia t { 
Wyznaczopym zontal, ego postepowania ugodnego 


Pak zawezwanie do post i 
i a epowania ugodnego, 
akote2 termin do zgloszenia eee ers 


ez rzeczonego Notar 
e due 13 ea Perg ogloszone. 


— ̃ — ——ẽ — 


N. 19172. E dy kt. (3465. 1-3) 


C. k. Sad obwodowy w Tarnowie niniejszym 
edyktem czyni wiadomo, 2e w skutek 
dniu 14. Grudnia 1861 


tutejszego Sadu 2 dnia 5. Listopada 1861 do I. 
11767 nieznanym z imienia i miejsca 
kobiercom $. p. Honoraty 1 
ustanawia tymze nieznanym spadkobiercom celem 
strzezenia praw swoich kuratora W osobie p. ad- 
wokata Dra Jarockiego 2 substytucya p. adwo- 
kata Dra Kaczkowskiego, wreozajac zarazem te- 
muz pierwszemu rzeczong uchwale tutejszego sadu. 
Z rady c. k. Sadu obwodowego. 
Tarnöw, dnia 18. Grudnia 1861. 


In der Buchdruckerei des „OZAS.“ 


N. 18915. 


d) ng der Anmelder feinen Aufenthalt außerhalb des[N. 1290. Kundmachung. (3445. 2-3) 
N Ne hi 10 RE 5 1 2 5 Das hohe k. k. Miniſterium für Handel und Volks⸗ 
0 94 hierorts * evollmäch⸗]Hirthſchaft hat die mit dem hohen Erlaſſe vom 29. Juni 
igten, zur Annahme gerichtlicher Verordnungen, 1861 3. 1247 bewilligte und mit hierortiger Kundma⸗ 
1 biefelben lediglich ue der Poſt anſchung dom 2. Juli 1861 3. 656 öffentlich verlautbarte 
eh A 1 1 1 eden e hee de bis Ende 1861 erſtreckte Friſt, während welcher die Be⸗ 
ſtennng wärben ab Rade 0 8155 ene Zu⸗ſhandlung des im hierämtlichen Bezirke vorkommenden 
Zuglei 9, 9 2 Bergöls als Bergregale ſiſtirt wurde, mit der neuerlichen 
gleich wird bekannt gemacht, daß derjenige, der die Verordnung vom 18. December 1861 3. 5071 bis Ende 
n in obiger Friſt einzubringen unterlaſſen wür⸗ März 1862 zu verlängern befunden f 
N ee ee e a de elo nge. Dieß wird zu Folge Intimates der hochlöblichen k. k. 
Capital 9 9 99 Statthalterei in Lemberg als Oberbergsbehörde vom 24. 
pital nach Maßgabe der ihn treffenden Reihen⸗ December 1861 3. 83971 öffentlich kundgemacht 
folge eingewilliget hätte, und daß dieſe ſtillſchweigende Ein- Von der k. k. B t 0 .* 
willigung in die Ueberweiſung auf das Entlaſtungs⸗ Krakau, am 1. Kür 2 mannſchaft. 
Capital auch für die noch zu ermittelnden Beträge des . Sr u DE u 


Entlaſtungscapitals gelten werde; daß er ferner bei ber 

ie (Krakauer Zeitung“) tutejszemu e. k. e nicht weiter gehört werden wird. ar Bi Wiener — Wa - Bericht 
Sadowi Anmeldungsfriſt Verſäumende verliert auch das Recht om 8. Jänner. 

adowi obwodowemu przedlozyl, a to tem pew gsfriſt Verſäume erlier ch See 


niéj i& W przeciwnym wypadku rzeczony wekseljiedet Einwendung und jedes Rechtsmittel gegen ein, von A. Des Staates. 


Obwieszezenie. _ (8451. 2-3) 
O. k. Sad obwodowy w Tarnowie jako Sad 
handlowy czyni niniejszym wiadomo, iz w skutek 
prosby p. Edwarda Rottera o amortyzacye wekslu 
przez Ignacego Markiewicza w. Bochni dnia 1go 
Maja 1844 na sumg 400 zir, mk. na ordre pana 
Adolfa Witskiego z dnia 3. Sierpnia 1844 platna 
na p. Erazma Bzowskiego akceptowanego a przez 
p. Adolfa Witskiego w Tarnowie dnia 20. Lipca 
1844 na ordre p. Edwarda Rottera zerowanego, 
takowa sie udziela i na wystösowanie edyktu amor- 
tyzacyjnego sig przyzwala, 
Tudaiez wzywa sig posiadacza onegoz wekslu 
jakotéz i tych wszystkich, ktörzy do takowego 
2 jakiegobadz tytulu prawnego pretensys sobie 
roßci6 zamyslaja aby takowy w przeciagu 45 dni 
od dnia trzeciego umieszezenia W gazecie Kra- 


po uplywie rzeczonego terminu jako umorzonyſden etfheinenden Betheiligten im Sinne §. 5 des 
uznany bedzie. 8 J kaiſerlichen Patentes vom 25. September 18500 gn Def. W. i * Mas 
Zum. ode Snde. obwredowege getroffenes Uebereinkommen, unter der Vorausfehung, Aus dem NationalsAnlehen zu 5% für 100 . 8185 81 95 
Tarnôw, dnia 18. Grudnia 1861 13 daß feine Forderung nach Maß ihrer bücherlichen Rang-] nom Jarre 1661, Ser. B. zu 5% für 100 . . —.— 
; 5 0 ordnung auf das Entlaſtungs⸗ Capital überwieſen tor: zug e zu 4 h 100 Danger. FIR 07.25 
den, oder im Sinne des §. 27 des kaiſ. Patentes vom mit Berlotung v. 3, 1839 frog g. 125.— 7 
1 1 8 8 1853 auf Grund und Boden verſichert „1864 für 100 l. 87.— 87.50 
eblieben ift. 18860 für 1008. 80.25 80.50 
* 22098. Ediet. (3446. 2-3) Krakau, am 30. December 1861 „ B. Per Aren n 16 n.— 
. Der Kronländer. 
Vom k. k. Landesgerichte in Krakau werden in Folge Grundentlaftungs "Obligationen. 
een der Frau Petronella Gross geb. Gagat NFP ö ERTTTREITBENTN] va: S ee . . 88.— 88 50 
nicka und Frau Eliſabeth Gagatnicka Namens der er 9 „ 89.— 90.— 
1 pr . . S l 5 r 100 fl. 
minderjährigen Ludwika und Joſef Gagatnickie bücher: L. 18914, Obwieszezenie (3450. 3) — e 5, für 100 Be u — 
lichen Beſizer und Bezugsberechtigten des im ehemaligen] O. k. Sad obwodowy w Tarnowie jako Sadjver Zirol in 5, für 100 1. 0. 97.— 
Bochniaer jetzt im Krakauer Kreiſe liegenden, in derſhandlowy czyni niniejszym wiadomo, iz wskutek or Ba Krain u. Küft. zu 57% für 100 f.. 86.50 87.50 
Landtafel dom. 67 pag. 387 n. vorkommenden Gutesſprosby Edwarda Rottera o amortyzacyg wekslu Ki em Ban. Van . Sl by für 100% 91— 1150 
Sawa Behufs der Zuweiſung des laut Zuſchrift beriprzez Ignacego Markiewicza w Bochni dnia 12golvon Galizien zu 5% für 10% fl. . 6675 — 
Krakauer k. k. Grundentlaſtungs⸗Miniſterial⸗CommiſſionLipoa 1844 na sume 150 zir. mk. na ordrg pana von Temeſer Banat 5% für 100 l. . . . 67.— 67.50 
vom 14. April 1856 3. 1444 für obiges Gut bewillige]Adolfa Witskiego w dniu 1280 Wrzesnia 1844 von Siebenb. u. Bukowina zu 5% für 100 fl. 66.— 66.25 
ten Urbatial⸗Entſchädigungs⸗Capitals pr. 3725 fl. 30 kr. platna, na p. Bzowskiego w Tarnowieler Nationalbant. . . e St. 759 
EM, diejenigen, denen ein Hypothekarrecht auf den eiaenionego, pracz p. Erazma Bzowskiego akeep- ber Krevitanfali für Handel und Gewerde m N 
e. 4 7 zuſteht, hiemit aufgefordert, ihre For⸗ſtowanego, a przez p. Adolfa Witskiego w. 1. 3 255 11 e 178.70 178.80 
erungen un rü 4 ir n 8 3 1 - eber..dfler. Cecompie⸗Geſe zu 500 K ö. „ .— > | 
9 nſprüche längſtens bis Ende jlnowie dnia 12. Sierpnia 1844 na ordrg pana Hd., Kal. Ferb.⸗Rordbabn 1000 A 48 W — 2 


der Staas⸗Eiſenbahn⸗Geſellſch. zu 200 fl. G. 
ode BOOTE IE. TE ER 
der Kaiſ. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. GM. 
der Süd⸗nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. GM. 
der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. 070 Einz. 1 
gol der Br „ Ceutr. ital. @ir 
ſenbahn zu ö. Währ. oder 500 Fr. 
m. 180 fl (90% ee a 
der a Karl kudwigs⸗Bahn zu 200 fl. EM. 
mit 160 fl. (80%) Einzahlun 


anzumelden. 

Die Anmeldung hat zu enthalten: 

a) die genaue Angabe des Vor⸗ und Zunamens, dann 
Wohnortes (Haus⸗Nro.) des Anmelders und ſei⸗ 
nes allfälligen Bevollmächtigten, welcher eine mit 
den geſetzlichen Erforderniſſen verſehene und lega⸗ 
liſirte Vollmacht beizubringen hat; 


des öſterr. Lloyd in Trieſt zu 500 fl. CM. 
2 Az ea zu 500 fl. C. M. 
bedzie. 500 fl. Ser nah eee 


Pfandrecht mit dem Capitale genießen; 5 
Z rady c. k. Sadu obwodowego. 


uznany 
o) die bücherliche Bezeichnung der angemeldeten PR, 


e . 


Pfandbriere 
Öjährig zu 5% für 100 


2725 76 


— 


un Tarnöw, dnia 18. Grudnia 1861. der * 
x 8 Nationalbank 10 jährig zu 5% für 100 fl. 166— 160.— 
er — ' en — 5 — rt 88.50 89.— 
ationalban mona u — .— 
7 5 Ankündigung. ae ee 
' aliz. Kredit⸗Anſtalt C. M. zu 4% für 78.— 78.50 
Der nachſtehende Ausweis enthält die Erforderniß der im Wege der Subarrendirungs⸗Verhandlung e 
ſicher zu ſtellenden Militär⸗Verpflegs⸗Artikel, dann die Termine, an welchen dieſe. Verhandlungen vorgenommen e Handel und Gewerbe gu 
werden. Die k. k. Bezirksämter und Magiſtrate werden demnach erſucht, dieſe Ankündigung in ihren Territo⸗ Denen, Hanpff We. u 100 fl. m 19036 2076 
rien, dann in den dort befindlichen Synagogen mit dem Beiſabe verlautbaren zu laffen, daß die unternehmungs⸗Trieſtier Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. &-M.. . . 141. — 192.— 
luſtigen ihre mit dem Vadium verſehenen Offerte verfiegelt der Subarrendirungs⸗Verhandlung vorzulegen, und 2 50 „„ . . 42.— 83.— 
ſich über ihre Solidität und ſonſtigen Vermögensumſtände mit obrigkeitlichen Zeugniſſen auszuwelſen haben, eee U. * Men: BE 
ohne welchen, mit Ausnahme der Gutsbefiger, ſchon bekannten verläßlichen Speculanten und Gemeinden, zur San 1 nnn — — 
Verhandlung ſonſt Niemand zugelaſſen werden wird. Palſfy win 222 32 322 
15 3 el us weis „ 
über die im Subartendirungswege ſicherzuſtellenden Militär⸗Verpſtegs⸗Bedüürfniſſe alles in niederöſterreichiſchenſ Winbii@ord® u 82899 290 47. 
Maaß und Gewicht. a e eee 
f l a i ö 
Die Subarrendirungs⸗Verhandlung wird Die Erforderniß be ſt e ht g Ban Nigg, Css, 
gepflogen werden a S Augsburg, für 100 fl. ſüddeulſcher Währ. 3½ 119.78 119.76 
täglich in Portionen mon. Frankf. a. M., für 100 fl. ſüdd. Währ. 3% 1198“ 120.— 
in der k. k. um 10 uhr für die s |.8 88 Hamburg, für 80 d 8. . 470 108.50 
Bezirksamtskanzlei Vormittags | Beſchälſtation | 2 4 S 8 2 . bis Paris, für 100 a „ — — = 
25 am 8 S „ Fs [von Cours der Geldſortn. 
e S. Ee 5 LE Durchſchnitts⸗Cour⸗ Bus; min 
1 1 eld aare 
. 2 
Kenty 16. Jänn. 1862 Kenty a 6 1418 2½ Kaiſerliche daun Dukaten. Fes E 15 $ 68 9 66 
2 vollw. Dukaten. 668 — — 6 67 8 68 
Say busch 15. dto. Saybusch | 3 4½ 3 1 : Krone. —— 135 10 
f a — — 1 629 ie N An — — 1 25 1 2 
1 15. to. 1 uſſiſche Imperiale. —— — — 1 
Mogila (Krakau) 0 ogila 3 6 48 2½ 5 Silber 225 N 1 d 0 — — 
1 16. dito. Krzeszowi ; 
Krzeszowice wice | 3 4½ 3 6 12% Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 


vom 15. November 1861 angefangen bis auf Weiteres. 


Anmerkung. Die Subarrendirungs⸗Verhandlungen werden in den obigen Stationen um die obige Stunde 
vorgenommen werden, und es find die mit dem vorgeſchriebenen Vadium von 10 verfehenen 
und nach dem bekannten Formulare verfaßten Offerte, welche keine beſondere und fremdartige 
Bedingniſſe enthalten dürfen, bis Schlag 12 Uhr am Behandlungstage der Commiſſion vorzu⸗ 
legen, weil ſpäter einlangende, oder ſolche Offerte, die nicht vollkommen kautionirt ſind, oder 
aber fremdartige Bedingungen, welch immer Art enthalten, auf keinen Fall Berückſichtigung 
finden werden. Auch müſſen alle Preife in öſterreichiſche Währ. geſtellt werden, und es wird iet N — nach Wieliezka 11 uhr Vormittage. 
zur ausdrücklichen Behandlungs⸗Bedingungen feſtgeſetzt und darauf geachtet, daß die Anbote un ge aten ah e, 8 Uhr 30 Binnen 
deutlich und ae in Antrag gedracht werden. Endlich wird noch bemerkt, daß der Con⸗ſvon Oſtrau nach Krakau 11 uhr Vormittage 
trahent den Contracts⸗Legaliſirungsſtempel aus Eigenen zu tragen, und daß derſelbe bei derſvon Granica nach Szezakowa 6 Uhr 30 M. Früß 2 Uhr 
Subarrendirung ſtatt den Contractsſtempel die doppelte Quittungsſtempelgebühr zu leiſten haben b Minuten Nachmittags. { 
wird, und daß in der Kanzlei der gefertigten Verwaltung die Lieitations⸗Bedingniſſe über die vergl a ee S 
Qualität der 11 werdenden einzelnen Artikel und die ſonſtigen allgemeinen Beſtimmun⸗ von Nzeszow ang Krafau i E 
gen täglich w hrend der üblichen Amtsſtunden eingeſehen werden können. von Lemberg nach Krakau 4 Uhr Früh, 5 — Mir 


8 K. eee, und Verrechnungs⸗Magazins⸗Verwaltung. nuten Abends. Pr 
odgörze, am 2. . nkunft: 
f in Krakau von Wien 9 uhr f Minuten Früh, 7 Uhr 45 


= _ Metevrologifche Beobachtungen, Minuten Abende; — von Breslau und Warſchau 


9 uhr 45 Minuten Früh, 5 uhr 27 Min. Abends; -- 


Abgang: 

von Krakau nach Wien und Breslau 7 Uhr Früh, 3 uhr 
15 Min. Nachm; — nach Warſchau 7 uhr Früh; — nach 
Ofrau und über Oderberg nach Preußen 9 up: 48 
Min. Ey T nach Rzesz6 w 6 uhr 15 Min. Früh; 
— nach Lemberg 8 uhr 30 Min. Abends, 10 Ubr 30 


Barom.⸗Höhe tur Speciſiſche i 
nr 0 1567 u Genätigtet Richtung und Stärke Zuſtand Erſchein ungen I . und eee aus Be x Uhr 27 Min. 

in 7775 6 3 *. — 

Reaumer der Luft ds Bo der Atmosphäre in der Luft Laufe d. Tage von Lemberg 6 the 5 Un. Frah, 2 Un: 84 Bi. 


von bis 6 Uhr 40 Min. Abedns. 
in Rzeszöw von Krakau 11 Uhr 34 Min. Vorm. 5 
* 45 17 [in Lemberg von Krakau 9 Uhr 30 Minuten Früh, 9 ub 


15 Mir uten Abends. 


| Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother. 


achmitt.; — von Wieliezka 


